
25 Jahre Verband des Kfz-Gewerbes Meck-
lenburg-Vorpommern e. V. 
Glawe: Neue Technologien, neue Mobili-
tätskonzepte und veränderte gesellschaft-
liche Präferenzen bedingen Wandel im Kfz-
Gewerbe – Verband ist starker Partner 
 
In Rostock-Warnemünde fand anlässlich des 25-jährigen Jubi-
läums des Verbandes des Kfz-Gewerbes Mecklenburg-
Vorpommern e.V. eine Festveranstaltung statt. „Der Verband 
aus Mecklenburg-Vorpommern ist von Anfang an Vorreiter - 
bereits im März 1990 wurde der erste ostdeutsche Landesin-
nungsverband von 21 Obermeistern gegründet. Der Kfz-
Verband hat in den vergangen Jahren entscheidend dazu bei-
getragen, dass Strukturen geschaffen wurden, die Mecklen-
burg-Vorpommern mobil machen. Tankstellen wurden gebaut. 
Das Straßen- und Wegenetz wurde ausgebaut. Auch die vie-
len markengebundenen Autohäuser und Freien Werkstätten 
leisten einen wesentlichen Beitrag zum wirtschaftlichen Erfolg 
insgesamt. Heute ist der Verband mit seinen Mitgliedern ein 
starker Interessenvertreter etwa für die Herausforderungen 
des Klimaschutzes oder der technologischen Veränderungen. 
Die Branche unterliegt insgesamt einem stetigen Wandel, die 
heimische Wirtschaft hält Schritt dabei“, sagte der Minister für 
Wirtschaft, Bau und Tourismus Harry Glawe vor Ort.  
 
Neue Technologien und Mobilitätskonzepte 
Der Verband vertritt nach eigenen Angaben zehn Kfz-
Innungen im Land mit rund 650 Mitgliedsbetrieben, die rund 
8.000 Mitarbeiter beschäftigen, davon etwa 1.000 Auszubil-
dende. Insgesamt werden in Mecklenburg-Vorpommern der-
zeit 1.082 junge Menschen im Kfz-Handwerk und 1.203 junge 
Menschen im Kfz-Gewerbe ausgebildet. „Die Anforderungen 
an die Kfz-Branche sind größer geworden, weil neue Techno-
logien auf neue Mobilitätskonzepte und veränderte gesell-
schaftliche Präferenzen treffen. Heute sind die Unternehmer 
und Beschäftigten nicht mehr nur die klassischen 
Autoschrauber, sondern Dienstleister, Kfz-Fachleute und Ver-
käufer. In der Branche sind moderne Arbeitsplätze und Aus-
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bildungsberufe entstanden, Arbeitsbedingungen sind verbes-
sert worden, Tariflöhne werden gezahlt“, betonte Glawe. 
 
Dynamische Entwicklung der Zulieferindustrie 
In Mecklenburg-Vorpommern hat sich zudem eine dynami-
sche Automobilzulieferindustrie entwickelt. Mittlerweile arbei-
ten über 5.000 Menschen in diesem Industriezweig und er-
wirtschaften in rund 100 Betrieben einen jährlichen Umsatz 
von circa 1,5 Milliarden Euro. So werden in Mecklenburg-
Vorpommern hochwertige Fahrzeugklimatisierungs- und Heiz-
systeme, Komponenten für einen zuverlässigen Insassen-
schutz und moderne Fahrzeuginformationssysteme herge-
stellt. Außerdem fertigen Unternehmen im Land hydraulische 
Präzisionskomponenten, statten Nutzfahrzeuge mit Allradan-
trieben aus und sind im Bereich der Leichtmetallumformung 
tätig. „Die Automobilzulieferbranche ist im Nordosten volks-
wirtschaftlich außerordentlich wichtig, da sie stabiles Wachs-
tum, technologische Innovationen und hochwertige Beschäfti-
gung schafft“, sagte Glawe.  
 


